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Nr. 10 Oktober 2024

Wir, die Gemeinde Geroldshausen,
sind Mitglied.

Alle Bildautoren dieser Ausgabe sind dem Herausgeber namentlich bekannt, es sind Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Geroldshausen oder von ihr beauftragt. Alle die Gemeinde betreffenden Fotos dürfen
ohne ausdrückliche Genehmigung der Gemeinde nicht weiterverwendet, vervielfältigt oder verbreitet wer-
den.

Veranstaltungen im Monat Oktober 2024:

Do., 03.10.2024, 10.00 Uhr: Erntedank- und Gemeindefest, ev. Kirche Geroldshausen
Sa., 05.10.2024, 9.00 Uhr: Altpapiersammlung – Jugendfeuerwehr Moos
Sa., 12.10.2024, 19.00 Uhr: Oktoberfest – Bürgerverein Moos
Fr., 18.10.2024, 19.00 Uhr: Schafkopfturnier – Kath. Pfarrheim Geroldshausen
Sa.,19.10.2024. 20.00 Uhr: Line-Dance-Night SV Geroldshausen, Sporthalle
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Hinweis
Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten
gemeindlichen Nachrichten dienen lediglich
der Information der Bürgerinnen und Bürger.

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch
Aushang an den Gemeindetafeln.

Wasser- und Kanalgebühren
Am 01.10.2024 ist der 3. Abschlag der Was-
ser- und Kanalgebühren fällig.
Barzahler werden um pünktliche Einzahlung
gebeten.

Rathaus Geroldshausen
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen
Telefon 09366 510
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de
www.geroldshausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 05.10.2024

Bürgermeistersprechstunde:
Termine nach Vereinbarung

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim
Telefon 09366 9061-0
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
www.kirchheim-ufr.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr*
Jeden 1. Samstag im Monat*, **:
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Nächster Termin: Samstag, 05.10.2024

* Einwohnermeldeamt (EWO): Bitte vorher Ter-
min vereinbaren.

** Am darauffolgenden Montag ist das EWO ge-
schlossen.

Seniorenkreis
Geroldshausen – Moos

Wir treffen uns am
Mittwoch, 2. Oktober 2024 um 15:00 Uhr

in der Heckenwirtschaft Weinhof Raps in Eßfeld
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen, Federweißen und Brotzeit.

Bitte Fahrgemeinschaften bilden.
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich bitte bei

Gudrun Bürger Tel.-Nr. 990540, Ilse Kurbel Tel.-Nr. 6175, Doris Krämer Tel.-Nr. 234
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Aktuelle Informationen der Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

in der Gemeinderatssitzung im September,
kurz vor dem kalendarischen Herbstanfang,
wurden zahlreiche wichtige Entscheidungen
beraten und beschlossen, die die zukünftige
Entwicklung unserer Gemeinde maßgeblich
beeinflussen.

Die Gemeinde Kirchheim wurde vom Schulver-
band mit der energetischen Sanierung des
Schulgebäudes beauftragt. Der Gemeinderat
Geroldshausen hat nun beschlossen, die Be-
auftragung eines externen Projektmanage-
ments bei der Grundschulversammlung zu un-
terstützen. Dies soll die erfolgreiche Durchfüh-
rung des Projekts sowie das ERFE-Förderver-
fahren sicherstellen. Zudem wird geprüft, ob
das Projektvolumen reduziert werden kann, um
Kosten zu sparen und dennoch die Förderziele
zu erreichen. Statt des ursprünglich geplanten
Fernwärmenetzes wird nun erwogen, die be-
stehende Ölheizung durch eine Hackschnitzel-
anlage zu ersetzen, die sowohl die Schule als
auch das Rathaus in Kirchheim beheizen soll.

Im Juli fand ein Ortstermin des Bauaus-
schusses mit Vertretern der DB InfraGo und
dem Staatlichen Bauamt statt. Den Gemein-
deräten wurde dabei eine mögliche Planungs-
variante für einen Brückenbau im Bereich der
BayWa vorgestellt. Besonders die notwendige
Höhe der Brücke überraschte die Gemeinde-
räte, als sie unter den Oberleitungen standen.
Daher favorisieren sie eine Straßenunterfüh-
rung, um eine höhenfreie Kreuzung in Gerolds-
hausen zu schaffen, die den Straßenverkehr
nicht durch Bahnschranken aufhält. Laut DB In-
fraGo werden sich die Wartezeiten an den
Bahnübergängen in Geroldshausen in Zukunft
verlängern. Zudem könnte der „gefährlichste
Bahnübergang Deutschlands“ durch eine Brü-
cke oder Unterführung beseitigt werden, was
auch die Anbindung eines Bahnhofs ermögli-
chen würde, ohne dass eine zusätzliche Unter-
führung für Fußgänger und Radfahrer notwen-
dig wäre. Regelmäßige Treffen zwischen der
Gemeinde und DB InfraGo wurden vereinbart.

Die Vertreter von DB InfraGo betonten beim
Ortstermin, dass der Umbau des Bahnhofs und
die Lösung der Bahnübergangsproblematik

frühestens 2035 abgeschlossen sein werden.
Der Gemeinderat forderte daher bereits im Juli
dieses Jahres, dass bis Mitte 2025 ein Proviso-
rium am Bahnhof Geroldshausen eingerichtet
wird. Besonderer Dank gilt dem Landtagsab-
geordneten Björn Jungbauer, Landrat Thomas
Eberth sowie den Alt-Bürgermeistern Anton
Holzapfel (Kirchheim) und Karl Hügelschäffer
(Reichenberg) vom Arbeitskreis DB Würzburg–
Lauda, die die Forderungen des Gemeinderats
in zahlreichen Schreiben unterstützt haben. Sie
setzten sich dafür ein, dass die Planungen zum
Bahnhofsumbau (Verkehrliche Aufgabenstel-
lung – VAST) an die neue Situation angepasst
werden, insbesondere um auch die Probleme
am „gefährlichsten Bahnübergang Deutsch-
lands“ zu lösen, und dass ein Provisorium für
den Vorkriegsbahnhof Geroldshausen als
Übergangslösung realisiert wird.

Die Rückmeldungen von DB InfraGo waren je-
doch enttäuschend: Die VAST werde erst an-
gepasst, sobald konkrete Planungen vorliegen,
und ein Provisorium am Vorkriegsbahnhof sei
aus verschiedenen Gründen nicht umsetzbar.
Ein Ortstermin zu einem möglichen Proviso-
rium wurde als unnötig erachtet. Demnach sol-
len die Fahrgäste mindestens ein weiteres
Jahrzehnt im veralteten Bahnhof ein- und
aussteigen. Der Gemeinderat widersprach die-
ser Einschätzung und betonte, dass ein kosten-
günstiges Provisorium durchaus realisierbar
sei. Züge halten bereits heute an Gleis 1, was
einen einfachen Einstieg Richtung Lauda er-
möglicht. Ein Zugang von der Industriestraße
mit einer hölzernen Rampe am Bahnsteig 3
könnte ohne großen Aufwand geschaffen wer-
den, um den Fahrgästen auch in Richtung
Würzburg einen bequemen Einstieg zu bieten.

Es ist verwunderlich, dass andere Projekte wie
die Reaktivierung der stillgelegten Mainschlei-
fenbahn vorangetrieben werden, während es
den Anschein hat, die Instandsetzung beste-
hender Bahnhöfe sollen auf unbestimmte Zeit
verschoben und selbst Provisorien nicht er-
möglicht werden.

Am 1. September wurde das neue Bedarfsver-
kehrssystem „Callheinz“ im südlichen Land-
kreis Würzburg eingeführt. Fahrgäste können
jetzt von den Bushaltestellen in Geroldshausen
und Moos andere Haltestellen, wie beispiels-
weise Giebelstadt, bei Bedarf anfahren lassen.
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Buchungen erfolgen über die App, die Web-
seite www.callheinz.de oder telefonisch unter
0800 456 0011. Nach meiner Testfahrt nach
Röttingen zur Sitzung der Lenkungsgruppe
„Fränkischer Süden“ und zurück kann ich die-
ses neue System auf jeden Fall weiterempfeh-
len.

Im Juli fand die Baueinweisung für den Wege-
bau im Rahmen der Flurbereinigung statt. Im
Zuge dieser Arbeiten werden auch die teilweise
Renaturierung des Riedbaches und die Asphal-
tierung der Verlängerung der Ingolstädter
Straße in Richtung Kleingärten bei Breitloh um-
gesetzt.

Seit Jahren sind die Bauvorhaben „Park-
plätze am neuen Sportplatz“ und „Dorfplatz
Moos“ Themen im Gemeinderat. Um diese
Projekte voranzubringen, werden nun externe
Planer mit der Erstellung eines Bauantrags
bzw. der Ermittlung der Massen beauftragt.

Anfang Oktober wird der Spatenstich für das
Neubaugebiet „Bildacker“ in Moos erfolgen.
Die Erschließungsarbeiten sollen maximal ein
Jahr in Anspruch nehmen.

Nachdem in zahlreichen Sitzungen des Ge-
meinderats verschiedene Standorte für die
Glascontainer ausführlich diskutiert und ver-
worfen wurden, wurde nun der Standort am
kleineren Rückhaltebecken im Kornäcker ge-
genüber der Firma Feuerland festgelegt.

Wir, der Gemeinderat und ich, wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern einen erfolgreichen
und farbenfrohen Herbstanfang.

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister

TERMINVORMERKUNG!!!

Am 3. Adventssonntag, den 15. Dezember
2024 findet wieder

der Mooser Nikolausmarkt statt.

Wer einen Stand betreiben möchte,
meldet sich bitte bei

Andrea Wahl, Tel. 09366-7637 oder
Anita Fleischmann, Tel. 09366-716

Informationsangebot zur Existenzgrün-
dung, Existenzerhaltung und

Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9.
Oktober 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. An-
meldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt
Würzburg, Kreisentwicklung,
Tel. 0931 8003-5112.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Abstimmung der
Veranstaltungstermine 2025

Zur Abstimmung der Termine 2025 werden alle
Kirchen, Vereine und Gruppen gebeten, bis

spätestens 23. Oktober 2024

ihre geplanten Veranstaltungen per E-Mail an bu-
ergermeister@geroldshausen.de zu melden.

Bei Terminüberschneidungen erfolgt die Abspra-
che bei der Besprechung 06.11.2024, 19:00 Uhr,
Rathaus Geroldshausen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Abfallbeseitigung Notrufnummern und Notdienste

Müllabfuhrtermine
Restmülltonne: 11.10., 25.10.
Biotonne: 05.10.!, 18.10., 31.10.!
Gelbe Tonne: Dienstag, 22.10.
Blaue Papiertonne: Sa. 05.10., Do. 31.10.

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst
an den Abfuhrtagen (bis 6:00 Uhr) bereitzustel-
len; frühestens jedoch am Abend vorher. Nach
der Leerung sollten die Tonnen – soweit mög-
lich – unverzüglich, jedoch auf jedem Fall am
Abfuhrtag, wieder an ihren gewohnten Stand-
ort auf dem Grundstück zurück verbracht wer-
den.

Problemmüllsammlung
Am Freitag, 11.10.2024 von 13.00 bis 16.00
Uhr am Wertstoffhof Klingholz

Verkauf von Abfallsäcken für Restmüll
Rathaus Geroldshausen

Altbatterien- Annahmestellen
Wertstoffhof Klingholz

Altglas- und Altkleider-Container
Geroldshausen: Parkplatz Sporthalle
Moos: Wendeplatz Zum Abtsrain

Ansprechpartner für
Restmüll-, Bio-, Blaue-Tonne
Kommunalunternehmen Team Orange
Kunden-Center | Am Güßgraben 9 | 97209
Veitshöchheim| Tel. 0931 6156400

Ansprechpartner für Gelbe-Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co.
KG | Richthofenstr. 43 | 97318 Kitzingen | Tel.
09321 939411 | abfuhr-kt@kenttenbrech-gurdu-
lic.de

Wertstoffhof Klingholz
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 7:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr

Weitere Informationen
Kostenlose Prospekte im Rathaus Geroldshau-
sen oder auf www.team-organge.info

Notrufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht mög-
lich ist, eine der Bereitschaftspraxen persön-
lich aufzusuchen und außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxis sowie der be-
handelnde Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen nicht erreichbar ist,
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.

Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB,
Tel.: 0931/32114-11.

Zahnärztlicher Notdienst
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.

Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *

*max. 69 ct/Min/SMS | **kostenlos
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Apothekendienstplan
1. Oktober 2024 bis 1. November 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!

Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
09.10., 21.10.

Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
10.10., 22.10.

Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
11.10., 23.10.

Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
12.10., 24,10.

Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
01.10., 13.10., 25.10.

Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046

Gruppe 6:
Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
02.10., 14.10., 26.10.

Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
03.10., 15.10., 27.10.

Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
04.10., 16.10., 28.10.

Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
05.10., 17.10., 29.10.

Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
06.10., 18.10., 30.10.

Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
07.10., 19.10., 31.10.

Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
08.10., 20.10., 01.11.
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Bericht aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 09.07.2024:

Windpark Geroldshausen: Vorstellung des Projekts, anwesend: Geschäftsführer Stephan Haack
(Windpark Wotan Betriebs- und Verwaltungs GmbH)

Die Windpark Wotan Betriebs- und Verwaltungs GmbH plant, den bestehenden Windpark in der Gemarkung
Geroldshausen um sieben Windkraftanlagen und in der Gemarkung Uengershausen um eine weitere Anlage
zu erweitern.

Der Gemeinderat hat dieses Thema in zahlreichen Sitzungen beraten und gegebenenfalls Beschlüsse ge-
fasst. Zuletzt wurde am 12. März 2024 über die Potenzialfläche des Vorranggebietes Wind im Teilraum 4
"Ochsenfurter Gau / Tauberland" beraten, und am 21.03.2024 fand eine Besprechung dazu in den Gemein-
deverwaltungen statt. Der Gemeinderat nahm die Aussage der Regierung von Unterfranken zur Kenntnis:
„Aus regionalplanerischer Sicht sind keine militärischen Belange ersichtlich, die einer Aufstufung zum Vor-
ranggebiet Windenergienutzung entgegenstehen würden. Das VBG WK 47 wird vollständig als Potenzialflä-
che für die Festlegung als Vorranggebiet Windenergienutzung in den weiteren Planungsprozess aufgenom-
men.“

Am 30. April 2024 fand im Landratsamt Würzburg das Scoping im Vorfeld des Genehmigungsverfahrens
nach § 4 BImSchG statt.

Der Geschäftsführer wird das Projekt vorstellen. Die acht Windenergieanlagen vom Typ Vestas V172 – 7,2
MW sind im Vorbehaltsgebiet WK 47 „Südwestlich Uengershausen“ geplant. Sie haben einen Rotordurch-
messer von 172 m, eine Nabenhöhe von 199 m und eine Gesamthöhe von 285 m.

Der Gemeinderat hat mehrmals darüber beraten, ob in den Protokollen die Namen der Gemeinderäte
aufgeführt werden sollen. Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren sich einig, dass eine sacho-
rientierte Beratung und dementsprechende Beschlüsse gefasst werden sollen. Dafür ist eine Nennung
der Namen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte im Protokoll eher hinderlich. Was nicht bedeutet,
dass teilweise heftig um die „richtige Lösung“ mit unterschiedlichen Meinungen gerungen wird. Dem
Gemeinderat geht es um Geroldshausen und Moos und nicht um „Parteipolitik“. So entscheidet jede
Gemeinderätin, jeder Gemeinderat und der Vorsitzende nach besten Wissen und Gewissen für oder
gegen einen Beschlussvorschlag. Manchmal wurde von den Bürgerinnen und Bürgern erklärt, „man
müsse doch wissen, wen man (wieder) wählen kann“. Dazu hat der Gemeinderat eine Antwort: „Kommen
Sie in eine Sitzung oder sprechen Sie Ihre Gemeinderätin, Ihren Gemeinderat, Ihre 3. Bürgermeisterin,
Ihren 2. Bürgermeister oder Ihren 1. Bürgermeister an. Wir freuen uns auf den Meinungsaustausch!“

Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Gemeinderatssitzung über den Termin und die Tagesordnung
per E-Mail informiert zu werden? Dann können Sie die PDF-Datei mit der Tagesordnung über eine E-
Mail an verteiler@geroldshausen.de bestellen. Zurzeit nutzen mehr als 60 Interessierte diesen Service
der Gemeindeverwaltung.

Im Folgenden wird die Stimmverteilung der Beschlüsse nur dann aufgeführt, wenn sie nicht einstimmig
gefasst wurden.
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Der Geschäftsführer leitet die Präsentation (siehe Anlage) ein.

Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich, ob sich die Anlagen 5 und 6 im Waldgebiet befinden. Ein Mitarbeiter
der Firma Wotan GmbH antwortet, dass diese Anlagen außerhalb des Waldes liegen und nicht im Wald
gebaut wird.

Ein weiteres Gemeinderatsmitglied fragt nach der Höhe der derzeitigen Anlagen. Ein Mitarbeiter der Firma
Wotan GmbH antwortet, dass die aktuellen Anlagen vom Typ N100 eine Höhe von 140 m haben. Er fügt
hinzu, dass höhere Anlagen bessere Windverhältnisse nutzen können.

Ein Gemeinderatsmitglied möchte wissen, ob die neuen Anlagen lauter sind als die bestehenden. Der Ge-
schäftsführer erklärt, dass die neuen Windkraftanlagen leiser sind, da bei der automatischen Steuerung auch
die Akustik berücksichtigt wird. Zudem gibt es gesetzliche Vorgaben, die eingehalten werden müssen.

Ein weiteres Mitglied fragt nach der Laufzeit der Anlagen. Der Geschäftsführer teilt mit, dass die Laufzeit in
der Regel 25 bis 30 Jahre beträgt.

Ein Gemeinderatsmitglied weist darauf hin, dass bei einigen Anlagen in Uengershausen die Laufzeit dem-
nächst abläuft. Er fragt, ob die Anlagen am gleichen Standort mit einem weiteren Vertrag erhalten bleiben
können. Der Geschäftsführer antwortet, dass die Anlagen zurückgebaut werden müssen und ein gleicher
Standort nicht möglich ist, ein weiterer Vertrag jedoch möglich sei.

Ein Gemeinderatsmitglied möchte wissen, warum die Anlagen gerade in Geroldshausen aufgestellt werden
sollen. Ein Mitarbeiter der Firma Wotan GmbH erklärt, dass die Wirtschaftlichkeit bereits bei den jetzigen
Anlagen vom Typ N100 gegeben ist.

Ein weiteres Mitglied fragt, ob die neuen Anlagen aufgrund der Tallage gleich hoch sind. Ein Mitarbeiter der
Firma Wotan GmbH verneint dies und erklärt, dass die Anlage 5 sogar etwas höher ist als die restlichen
Anlagen.

Ein Mitglied erkundigt sich, ob der neu geplante Solarpark Moos den Windpark stört bzw. ob eines der beiden
Projekte aufgrund erhöhter Produktion abgeschaltet werden müsste. Der Geschäftsführer erklärt, dass sich
die Kombination von Windpark und Solarpark sehr gut ergänzt. Bei Sonnenschein wirkt der Solarpark und
bei Wind der Windpark. Wind und Sonne gleichzeitig sind selten, daher ist es unwahrscheinlich, dass die
Anlagen abgeschaltet werden müssen.

Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach dem Zeitfenster der Umsetzung. Der Geschäftsführer antwortet, dass
die Politik diese Vorhaben priorisiert, sodass die Umsetzung von der Antragstellung bis zur Baugenehmigung
theoretisch in sechs Monaten erfolgen könnte. Allerdings betragen die Lieferzeiten für Transformatoren oft-
mals zwei Jahre. Geplant ist die Inbetriebnahme bis Ende des nächsten Jahres bzw. Anfang 2026.

Ein weiteres Mitglied möchte wissen, ob die Anlagen aufgrund ihrer Höhe weithin sichtbar sind. Ein Mitarbei-
ter der Firma Wotan GmbH bestätigt dies.

Ein Gemeinderatsmitglied fragt, ob der Naturschutz, insbesondere für Vögel, berücksichtigt wurde. Der Ge-
schäftsführer bejaht dies und erklärt, dass viele Vögel Bodenbrüter sind und unterhalb der Windräder fliegen.
Auch Fledermäuse fliegen unterhalb der Windräder. Nur Rotmilan und Adler fliegen in dieser Höhe, wofür
Radarsysteme eingebaut werden können.

Ergebnis des Wettbewerbs "Unser Dorf hat Zukunft"

Seit Monaten herrschte – wie bereits mehrmals berichtet – lebhaftes Treiben in Moos. Denn Moos nahm am
bundesweiten Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teil.
Nachdem es im Mai von der Jury zum Kreissieger gekürt worden war, erreichte es im Bezirksentscheid nun
die Bronzemedaille sowie einen Sonderpreis. Dieser wird vom Bezirksverband für Gartenbau und Landes-
pflege Unterfranken e. V. für den Wettbewerb „Mooser Gartenpracht“ und die vorbildlichen Grüngestaltungs-
projekte vergeben. Insgesamt zeigte sich die Bewertungskommission unter der Leitung von Claudia Taeger
von der Abteilung Gartenbau am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg beein-
druckt vom beachtlichen Engagement der Bürgerinnen und Bürger aller teilnehmenden Dorfgemeinschaften.
Auch Nassach (Landkreis Haßberge), Effeldorf und Wiesenbronn (Landkreis Kitzingen) sowie Westerngrund
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(Landkreis Aschaffenburg) waren im Rennen. Durch ihre Projekte bereiteten sie sich erfolgreich auf ihre Zu-
kunft im ländlichen Raum vor. Nassach und Wiesenbronn wurden am Freitag als Gewinner bekanntgegeben.

Wie 1. Bürgermeister bei der Begrüßung der Jury am Donnerstag betonte, habe die Dorfgemeinschaft mit
großem Enthusiasmus an Konzepten für die Weiterentwicklung und Verschönerung ihres Heimatortes gear-
beitet. Fachkundige Unterstützung erhielten sie dabei von der Kreisfachberaterin beim Landratsamt Würz-

burg. In fünf Kleingruppen
wurden Ideen und Pro-
jekte gesammelt, die so-
wohl Aspekte aus der Ver-
gangenheit als auch die
Gestaltung der Zukunft
des Ortes umfassten. Als
Ansprechpartner für die
Jury hatten sich fünf Per-
sonen intensiv auf den
Rundgang vorbereitet und
haben sämtliche Fragen
beantwortet:

1. Frank Deppisch, 2. Kommandant FF Moos, Bauhof Gemeinde Geroldshausen beim Bereich „Grün-
gestaltung“

2. Gunther Ehrhardt, 1. Bürgermeister Gemeinde Geroldshausen beim Bereich „Dorf in der Landschaft“

3. Marc Huber, Gemeinderat und Jugendbeauftragter beim Bereich „Wirtschaftliche Entwicklung“

4. Thomas Janu, 1. Vorsitzender Feuerwehrverein Moos e. V. beim Bereich “Kultur und Soziales“

5. Manuel Schmitt, 2. Bürgermeister Gemeinde Geroldshausen und 1. Kommandant FF Moos beim Be-
reich „Baugestaltung- und Entwicklung“

Aber auch die zahlreichen Mooserinnen und Mooser standen der Jury bei Fragen zur Verfügung.

Viele Projekte wurden bereits umgesetzt, während andere noch in Bearbeitung sind. Landrat Thomas Eberth
kam ebenfalls zur Unterstützung beim Bezirksentscheid: „Die Mooser haben sich mit ihrem enormen Einsatz
den ersten Platz verdient!“
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Foto: Patty Varasano

Die Mooserinnen und Mooser hatten die wichtigsten Eckdaten des Dorflebens auf Plakatwänden, die dem-
nächst an den Stationen der Jury aufgestellt werden, und in einer Broschüre zusammengestellt. So etwa,
dass es in Moos fünf Gewerbebetriebe sowie mehrere Landschaftsbetriebe gibt und dass Moos in die flä-
chendeckende Versorgung mit Glasfaseranschlüssen investiert und zudem neues Bauland ausweist.

Stolz präsentierten die Einheimischen ihren Friedhof: „Besonderheit ist die grüne Rasenfläche, auf der die
Gräber angelegt sind. Das ist ein charakteristisches Merkmal unserer Gemeinde im Gegensatz zu anderen
vollständig gepflasterten Wegen an den meisten Begräbnisstätten“, erklärte 2. Bürgermeister Manuel Sch-
mitt.

„Auch das sogenannte Schönheitsgärtchen haben wir wiederaufleben lassen“. Darin befindet sich ein alter
Pumpbrunnen, außerdem wurde ein Pflanzenbeet angelegt. Eine Sitzbank soll zum Verweilen einladen.














































































